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Allgemeines:

KG   □ EG   □ OG   □ Weitere   □
lichte Rohbauhöhe (OK 
RFB - UK Decke)
Deckenstärke (Decke 
bauseits)
Fußbodenaufbau am 
Antritt
Fußbodenaufbau am 
Austritt

Treppenbelagsstärke

Architektenpläne:

Grundriss KG   □ Grundriss EG   □ Grundriss OG   □ Grundriss DG   □ Schnitt   □
Sonstige   □

Stufenausbildung:

Verkehrslast:_______

KG EG OG Weitere

Laufbreite:

Anzahl der Läufe je 
Geschoß:
Anzahl der Steigungen je 
Lauf ( z.B. 8/8 ):

Schallschutz: Elastomer - Lager Calenberg - Lager Schall - Isotritt Schall-Isostep HT-V

□ □ □ □
Podeste:
Zwischenpodest: ja   □ nein   □ bauseits      □
Kragarm (max. 2,00m): ja   □ nein   □
Podestdicke: __________

Belagstärke: __________

Auflager: vollflächig   □ / Untermauerung   □ Zapfen   □
Schallschutz bauseits   □
Schallschutz werkseits   □

Schallschutz bauseits   □
Schall-Isobox   □

Checkliste H+L Fertigteil - Elementtreppen

gerade Treppen innen:

______________________________________________

Howal (max.18 Stg.)   □ Hubtisch (max. 12 Stg.)   □

Die Fertigung der Treppenläufe erfolg auf einer Wange stehend (Howal) bzw in Einbaulage (Hubtisch, gew. Treppen). 
Tritt- und Setzstufe sind schalungsglatt bzw. abgescheibt! RUTSCHGEFAHR!! (R9) Die Fertigteile sind durch 
bauseitiges verspachteln aller Poren und Öffnungen in den Zustand "Oberflächenfertig" zu bringen!
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Stufenausbildung:

Verkehrslast:_______

KG EG 

Laufbreite (max. 2,46m):

Anzahl der Steigungen:

Schallschutz: Elastomer - Lager Calenberg - Lager Schall - Isotritt Schall-Isostep HT-V

□ □ □ □
Wärmeschutz: bauseits werkseits Isokorb

□ □ □
Podeste
Podest: ja   □ nein   □ bauseits      □
Kragarm: ja   □ nein   □
Podestdicke: _________
Belagstärke: _________

Auflager:

gewendelte Treppen
Typ: ______________

KG EG OG Weitere

Laufbreite (max. 1,00m):

Anzahl der Steigungen je 
Lauf:

Schallschutz: Elastomer - Lager Calenberg - Lager Schall - Isotritt Schall-Isostep HT-V

□ □ □ □

Wandauflager Betonzapfen Vario-Sonic Untermauerung Fertigteilstütze

□ □ □ □

Systemhöhe

Systembreite

Sondertreppen

Oberflächenstruktur der 
Trittstufen: Besenstrich   □ Lammfellgerollt   □ Andere   □

Steigungshöhe:   (17,4)  /  17,8  /  18,13  /  18,33  /  18,6

gerade Treppen außen:

Howal (max.18 Stg.)  □

   Schall-, Wärmeschutz bauseits   □    Schall-, Wärmeschutz bauseits   □

< Die Planungs- und Produktionsfristen erhöhen sich um ca. 4 Wochen

Für alle Treppen die nicht durch H+L Fertigteil-Elementtreppen abgedeckt werden, gelten folgende 
Rahmenbedigungen:

   Schall-, Wärmeschutz werkseits   □    Schall-, Wärmeschutz werkseits   □

Treppenhausbreite  kann angepasst werden    □                                                                           
Treppe auf Treppenhausbreite abstellen    □

Treppe nach Architektenplanung herstellen   □
Treppen durch H+L Fertigteil-Elementtreppe ersetzen    □

Stgv. wird mit Belag ausgeglichen   □ Geschoßhöhe kann angepasst werden   □

Hubtisch (max. 12 Stg.)   □

< Eine Verbindliche Aussage über die Ausführbarkeit kann erst nach Überprüfung durch 
das technische Büro erfolgen.
< Eine Verbindliche Aussage über die Mehrkosten gegenüber einer H+L Fertigteil-
Elementtreppen kann erst nach Überprüfung des Mehraufwandes durch das technische Büro 
erfolgen.

vollflächig   □ Zapfen   □
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